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... hier schreibt
der Leser ...

„Der Wald / Der Kurpark ist kein 
Müllplatz“

... hier schreibt
die Leserin ...

„Ich sage Danke!“ – und – „Ein 
Mittel gegen Langeweile!“
„Fronleichnam“ heißt griechisch: 
„Ich sage Danke!“ Wieviel Menschen 
können in der Corona-Zeit „Danke“ 
sagen: dem Pflegepersonal in den 
Krankenhäusern, dem immer hilfs-
bereiten ambulanten Pflegedienst, 
den vielen freiwilligen Helfern in 
den Impfzentren und allen Bürgern, 
die durch braves Maskentragen und 
Einhalten der jeweiligen Vorschriften 
dazu beitragen, dass die gefürchteten 
Inzidenzzahlen nur noch den Weg 
nach unten gehen dürfen. Und in 
diesem Jahr hat Corona wieder keine 
Prozession (wie üblich) erlaubt. Aber: 
Ein kleiner Blütenteppich war wie 
in jedem Jahr auch in der „letzten 
reinen Bad Orber Fachwerkstrasse“, 
der Kirchgasse, zu bestaunen.
Für Kinder ist jeder Feiertag in diesen 
Zeiten oft langweilig. Ich sprach mit 
zwei  Bad Orber Kindern: einem 
9jährigen Jungen und seiner kleineren 
Schwester, ob das für sie auch zuträfe. 
„Nein,“ antwortete Paul, „mein Papa 
macht immer eine Weltreise mit uns, 
wenn es langweilig ist.“ Das machte 
mich neugierig und ich fragte, welches 
Ziel für ihn denn am spannendsten sei. 
Begeistert riefen beide: „Rom!“ „Nein, 
Italien!“ verbesserte die Kleine. Wäh-
rend Lisa offensichtlich alles weitere 
nur nachplapperte, erklärte mir Paul 
eifrig: „Weil ich den Papst und das 
Kolosseum so toll finde, was man vor 
1.000 Jahren für 50.000 Menschen 
gebaut hat.“ Ich war baff! „Der Kaiser 
hat den 50.000 Zuschauern gezeigt, 
wie Gladiatoren grausam, brutal 
gegen Gefangene gekämpft haben. 
Die waren danach natürlich tot! Das 
hätte ich nie sehen wollen. Und 80 
Eingänge hat das Kolosseum. So groß 
ist das. Weißt du, wie das noch heißt?“ 
Ich schüttelte hilflos mit dem Kopf. 
„Papa sagte mir, das sei das größte 
Amphitheater der Welt. Und wenn Co-
rona um ist, fahren wir mit dem Auto 
und Mama nach Rom. Erst besuchen 
wir den Papst und dann will ich im 
Kolosseum die Käfige der wilden Tiere 
sehen, die damals gekämpft haben.“ 
Und jetzt meldete sich auch Lisa zu 
Wort. „Wir fahren mit dem Auto, denn 
wenn 50.000 Menschen (80 n.Chr.!) 
Parkplatz gefunden haben, ist es für 
uns nicht schwer!“ Da hat sie aber 
schön Recht! 
Christina Klose, Bad Orb

Eine Anregung zum rücksichtsvollen 
Verhalten in Wald und Kurpark hatte 
Blättche-Leser Peter Albrecht: „Das 
Original ist im Holzknechtmuseum in 
Ruhpolding zu betrachten! Vielleicht 
können Sie Ähnliches zu Ferienbe-
ginn in der Zeitung platzieren?“
Peter Albrecht, Bad Orb

Sommerloch? Keine Spur. Zumindest, 
was die politischen Themen angeht. 
Von daher für die aktuelle Ausgabe die 
Entscheidung: Keine noch so wichtigen 
Botschaften der sich verbal prügelnden 
und sinnbefreit gegenseitig anschul-
digenden Parteien. Der Leser / die 
Leserin haben dafür verstärkt das 
Wort. Dabei fällt auf: Vermehrt geht 
die Angst um. Ab-
gedruckt daher nur 
knapp die Hälfte (!) 
der eingegangenen 
Lesermeinungen, 
da die AutorInnen 
l i e b e r  a n o n y m 
bleiben wollten. 
Teilweise sogar be-
rechtigt aus Erfah-
rung. Die Botschaft 
kommt aber auch so rüber, finde ich. 
Konzentrieren wir uns lieber auf die 
„positiven Meldungen“. Aber der Reihe 
nach... Spätestens mit der letzten Sit-
zung der Orber Stadtverordneten hat 
der amtierende Rathauschef innovativ 
eine Neuerung eingeführt und Gäste 
als auch das Parlament regelrecht für 
sich vereinnahmt. Haushaltseinbrin-
gungen mache ich mit Pausen seit 
1983 mit, aber dass ein Rathauschef 
die Einbringung als Bühne für eine 
über einstündige Wahlkampfrede mit 
Leistungsbilanz missbraucht, ohne 
auch nur in einem Nebensatz in seiner 
Bilderschau auf die Haushaltsstellen 
einzugehen – das ist neu. Stavo-Chef 
Michael Heim griff ein und bremste 
den in Lobeshymnen abgetauchten 
Bürgermeister, wenn auch verspätet. 
Auch innovativ: Der Umbau des 
Salinenplatzes hat begonnen. Nach 
eineinhalb Jahren Coronapause und 
dem ersten Aufblühen eines Tourismus 
in Bad Orb wird erstmal das Zentrum 
zwischen Altstadt und Kurpark mitten 
im Sommer dicht gemacht. Das Titel-
bild sollte eigentlich ein Sammelsurium 
aus Szenen einer Baustelle plus Ver-
kehrschaos rundum werden, aber die 
Verwaltung toppte das. Von daher als 
Wimmel- und Suchbild auf dem Titel 
die aktuelle Verkehrsführung rund um 
unsere Tourist-Info. Sorry, das kann 
ich nicht mehr toppen: Eine Kombi 
aus Schnitzeljagd und Survialcamp. 
Wer hier nicht schnell genug ist, den 
bestraft vielleicht ein Vorderreifen. Und 
alles zum Nulltarif! Bad Orb – hier 
wird Ihnen geholfen. Liebe LeserInnen, 
passt auf Euch auf, meint

Ralf Baumgarten

... hier schreibt
die Leserin ...

„Hallo Herr Weiß,
an den Wochenenden und oft auch 
unter der Woche verbringe ich schon 
seit Jahren viel Zeit im Wald. Sei es 
beim Joggen, beim Wandern oder 
auch beim Fahrradfahren. 
Meine bevorzugten Strecken sind am 
Wintersberg, Wegscheide, Haselruh 
sowie Friesen Heiligen.
Früher sah ich kaum Menschen im 
Wald, was mich traurig machte. 
Das hat sich seit der Eröffnung des 
Spessartbogens, der ausgewiese-
nen Mountainbike-Strecken, des 
Flowtrails und einem geänderten 
Naturbewusstseins zu meiner Freude 
geändert.
An den Wochenenden treffe ich 
seither Sportler jeglicher Couleur im 
Wald. Diese Begegnungen verlaufen 
nach meinem Empfinden mit einer 
großen gegenseitigen Rücksicht-
nahme. Ich habe mich noch nie 
bedrängt oder belästigt gefühlt. Am 
Tränenbrückchen dagegen habe ich 
schon viele schöne und informative 
Gespräche mit Flowtrailfahrern ge-
führt. Und unfreiwillig mitgehörte 
Gespräche zwischen Flowtrailfah-
rern haben von großer Anerkennung 
über die Qualität, Auswahl des 
Geländes und des Anspruchs der 
Strecke gezeugt.
Bei einer Bergwanderung in den 
Schweizer Alpen bin ich auf einer 
Hütte mit einer Gruppe junger 
Mountainbikefahrer ins Gespräch 
gekommen. Als ich sagte, dass ich 
aus dem Raum Frankfurt komme, 
erzählten sie mir, dass sie schon auf 
dem Flowtrail in Bad Orb gefahren 
seien und dass dieser sehr gut und 
auch sehr anspruchsvoll sei. Die 
jungen Leute kamen aus Freiburg 
im Breisgau.
Ich persönlich freue mich, dass der 
Wald in jüngster Zeit von vielen 
naturverbundenen Menschen ge-
nutzt und geschätzt wird. Dass es 
manchmal zu Problemen kommen 
kann möchte ich nicht ausschließen 
aber ich denke, dass die Vorzüge z.B. 
der Bekanntheitsgrad Bad Orb`s die 
Nachteile um ein Vielfaches über-
wiegen. Mit freundlichen Grüßen
Maxi Wagner, Bad Orb
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... hier schreibt
der Leser ...

„Schöne Aussichten“
„Was verkörperte das lebendige 
Zentrum Bad Orbs schöner und le-
bendiger, als der große alte Baum, 
der bis vor kurzem auf dem Orber 
Salinenplatz stand und an heißen 
Sommertagen großzügig Schatten 
spendete?
Ausgerechnet er mußte neben eini-
gen anderen Bäumen im Rahmen 
der Umgestaltung des Salinenplatzes 
unter dem Motto „Lebendige Zentren 
schaffen“ als erster dran glauben. Ich 
bin gespannt, womit die mit der Um-
gestaltung des Platzes beauftragte 
Kasseler Firma „Schöne Aussichten“ 
die von ihr selbst geschaffene Lücke 
gleichwertig schließen will und was 
sich hinter dem blickdichten Bauzaun 
noch weiter abspielt.
Ich denke, man sollte sich auf einiges 
gefasst machen, nachdem die Firma 
das Motto „Lebendige Zentren“ klar 
verfehlt hat. „Schöne Aussichten“ 
wäre als Motto viel passender.“
Hans-J. Schwital, Bad Orb
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... hier schreibt
der Leser ...

„Grüß Gott, sehr geehrter Herr Re-
dakteur Ralf Baumgarten; mit Ihrer 
Kolumne sprachen Sie mir aus dem 
Herzen!
Die ortsansässigen Vermieter warten 
womöglich noch auf einen Gast, wie 
er am Kurparkweiher als Denkmal 
verewigt ist.
Vor vielen Jahren, als Frammersbach 
in allen Radzeitschriften als Radlerort 
bekannt gemacht wurde, hatte die 
Kurverwaltung eine Umfrage nach 
Unterstellplätzen für Fahrräder ge-
startet – ohne Erfolg!
Anderswo, wie Sie es treffend immer 
bezeichnen, hat man die Zeichen der 
Zeit schon lange erkannt. Warum 
macht man dem Flow-Besucher nicht 
ein Angebot, um mit seiner Familie 
einige Tage in unserem schmucken 
Städtchen zu Verweilen! Da kann 
sich der Naturpark Spessart noch 
so viel Mühe geben, um Gäste zu 
werben. Ja, dies mit unserer Natur, 
so ist meine Beobachtung, dass die 
Bewohner des Waldes, wenn diese 
am Weg stehen, mal neugierig 
schauen und dann weiter trotteln.
Nur wenn ein SUV z.B. aus Bad 
Homburg oder Offenbach zu hören 
ist, dann springen sie, als wenn der 

Teufel hinter ihnen her ist.
Wenn diese kleine privilegierte 
Gruppe ihre Treibjagd abhalten will, 
werden Tage vorher die Waldwege 
weit oben am Berg abgesperrt. Ohne 
unten die Wanderer von einem ver-
geblichen Anstieg durch Hinweise 
abzuhalten. Dafür sitzt diese Gruppe 
bei Jägerlatein abhaltend in einem 
Waldhäuschen.
Sind diese Jagdherren die neuen 
Fürsten?“
Mit freundlichen Grüßen, Peter 
Albrecht, Bad Orb

Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

... hier schreibt
der Leser ...

„Hallo Herr Bürgermeister Roland 
Weiß,
Zu Ihrem Wahlkampfslogan, „Bad 
Orb im Herzen, die Zukunft im 
Blick“, muss ich einiges klarstel-
len. In meiner 5jährigen Tätigkeit 
als Stadtrat haben Sie mit Ihrer 
Doppelstimme bei Stimmgleichheit 
mehrmals boykottiert und blockiert 
(Hotelbau, Therapiezentrum, Kreisel 
Frankfurter Str. usw.). Außer den von 

der Hessischen Landesregierung 
angebotenen Programmen „Leben-
dige Zentren, ISEK, usw.“ haben Sie 
nichts für die Zukunft, wie Sie immer 
sagen, unserer schönen Stadt getan. 
Kongresse wie Praktika und Kinder-
ärztekongresse haben aus Mangel 

an Übernachtungsmöglichkeiten 
Bad Orb verlassen. Auch wurden 
die Soleleitungen und Quellen nicht 
in einen brauchbaren Zustand ge-
bracht. Fast fünf Jahre brauchten Sie 
für Planung, um den unfallträchtigen 
Salinenplatz zu renovieren. Aber 
jede Menge teure Gutachten wurden 
in Auftrag gegeben. Wenn das alles 
aus Ihrem Herzen und mit Blick in die 
Zukunft erfolgt wäre, hätte Bad Orb 
nicht den Platz unter den zehn besten 
Kurorten in Deutschland verloren.“
Rolf Bender, Bad Orb

Beilagenhinweis:
Diese Ausgabe des „Mein Blättche“ 
enthält in Bad Orb eine Beilage 
des „AktiVita“-Gesundheits-
studios aus Bad Orb. Der Flyer 
steht – wie generell alle unsere 
Werbe-Beilagen – den LeserInnen 
zusätzlich als PDF zum Download 
auf der MB-Homepage www.mein-
blaettche.de
(Rubrik „Kiosk“) zur Verfügung.
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Direkt auf www.mein-blaettche.de,
www.walkmaen.de sowie auf allen 
Podcast-Plattformen von Apple, Spotify, 
Deezer, Audible und Co. 

Walk-Män-Podcast Nr. 57:
Carina Hilfen-
haus schätzt 
das  Leben. 
N a c h  z w e i 
Herzstillstän-
den, einem 
Herzschritt-
macher und 
einer Pseudo-
tumor Cereb-

ri-Erkrankung beschloss sie: „Ich mache 
den Deal meines Lebens“. Sie trennte sich 
von ihrem Betrieb und stellte ihr Leben auf 
den Kopf. „Ich erkannte: Ich hatte Angst 
vor dem Leben“. 

Walk-Män-Podcast Nr. 58:
„Der Jakobs-
weg auf dem 
Laufband“. 
P ü n k t l i c h 
zum 1. Juni 
f i e l  d e r 
Startschuss 
für die Chal-
lenge, den 
Jakobsweg 
virtuell auf dem Laufband zu absolvieren. 
Knapp 774 km sind zu schaffen. Natürlich 
ging gleich beim Start etwas ordentlich 
schief ... Mit dabei beim Startschuss mit 
Schrecken am frühen Morgen war Wander-
coach und Jakobsweg-Experte Wolfgang 
Jahn, mit dem ich im Anschluss an diese 
erste Etappe (90 Minuten = neun km) eine 
kurze Bilanz zog. .
.

Walk-Män-Podcast Nr. 59:
Peter  Her r-
chen hat zwei 
neue Hüften. 
Einst Tisch-
tennisspieler, 
d a n n  m i t 
neuen Hüften 
Läufer, Triath-
let, Blogger 
und Schrift-

steller. Seine Bücher: „Mut zur neuen 
Hüfte“ und „Mut zum neuen Knie“ sind 
gefragte Dauerbrenner. 

Walk-Män-Podcast Nr.60:
Te i l  3  zum 
Projekt „Auf 
d e m  L a u f -
b a n d  ü b e r 
den Jakobs-
weg“, erste 
Bilanz zu fet-
ten Blasen, 
verändertem 
muskulären 
Regenerationsverhalten, purzelnden 
Pulswerten. Zu Gast: Fabian Sinning, dem 
Ex-Weltmeister im Extrem-Hindernislauf 
und Neuro-Body-Coach aus Frankfurt. 
„WALK-MÄN – Gesund leben in 
Bewegung“. Radio hören war gestern.

Bad Orb (AWO/rz). „Der kleine 
AWO Ortsverein aus Bad Orb stemmt 
sich gegen die Auswirkungen der 
Coronapandemie“, zieht Rigobert 
Zwirnlein Bilanz. Zwirnlein ist Chef 
der Bad Orber Gruppe der Arbeiter-
wohlfahrt, AWO.
„Ein ganzes Jahr ohne Einnahmen 
aus diversen Festen und Veran-
staltungen, die auch im Jahr 2021 
fraglich sind. Kurparkfest bereits 
abgesagt, Weihnachtsmarkt und 
Winterzauber fraglich, nicht zuletzt 
wegen den Umbauarbeiten am Sali-
nenplatz. Also ein weiteres Jahr ohne 
nennenswerte Einnahmen.
Trotz allem hat die AWO versucht, 
ihren gleich bleibenden Verpflich-
tungen nachzukommen und die 
Aufgaben abzuarbeiten.
Ein Pandemie-Jahr ohne Still-
stand für die AWO.
Dies war möglich durch einen Spen-
denaufruf an die Bevölkerung und 
die Mitglieder der AWO.
Die dadurch erzielten Einnahmen 
wurden „1:1“ in die Unterstützungs-
Aufgaben investiert, es wurde nicht 
ein Cent für den Verein ausgege-
ben“.
Für diese Spenden bedankt sich der 
1. Vorsitzende Rigobert Zwirnlein 
mit großer Hochachtung bei allen 
Spendern, die in  dieser schweren 

AWO Bad Orb in der Pandemie
Ein Verein stemmt sich gegen die 
Auswirkungen der Coronapandemie

Zeit ihrem Verein zur Seite gestan-
den haben. Zwirnlein weiter:
„Ein Jahr, in dem alles still stand?
Natürlich nicht, die AWO war trotz 
Pandemie aktiv:
Zwei Möbeltransporte für Flüchtlin-
ge. Einkäufe mit drei Familien mit 
nur einem Elternteil, von Kleidung, 
Schulartikeln, Kühl-/Gefrierkombi 
und Schuhen war alles dabei.
Zwei kleine Fahräder wurden zu 
Weihnachten verschenkt für unsere 
Behinderten, Therapien und Spezial-
Schuhwerk finanziert.
Eine Aufstiegshilfe zur Reittherapie 
im Wert von 1.000,- Euro wurde 
erworben.
Die Pflegeheime wurden,wenn 
auch nicht im persönlichen Kontakt, 
zumindest wieder mit kleinen Ge-
schenken zu Ostern und Weihnach-
ten bedacht.
Nicht zu vergessen die Backaktion im 
März und Juli für die Pflegekräfte in 
den Altenheimen und der Rotkreuz-
station in Bad Orb sowie die letzte 
Fahrt für die Tafel zu Ostern 2020.
Also ein Coronajahr, in dem nicht 
alles und schon gar nicht die AWO 
still stand.
Auch im Jahr 2021, welches ähnlich 
schwierig zu werden droht, steht die 
AWO bereit, sich den Aufgaben in 
Bad Orb zu stellen.
Allen Mitgliedern und Helfern sowie 
Unterstützern sei nochmals gedankt, 
denn ohne sie wäre alles nichts.

Wir im Vorstand hoffen, das alle 
gesund durch diese Pandemie kom-
men, auf dass die Tatkraft erhalten 
bleibt für die hoffentlich großen 
Aufgaben im Jahr 2022.“

... hier schreibt
der Leser ...

Bad Orb im Dornröschenschlaf?
„Bank am Zubringerweg 22

Das schönste Tal in Bad Orb ist 
bekanntlich das Haseltal. Hier kann 
sich die Natur ungehindert ausbrei-
ten und sich in ihrer ganzen Vielfalt 
zeigen. Auch vor dem Dornröschen-
schlaf angelegte Wege, Treppen und 
Geländer werden großzügig dem 
Zahn der Zeit überlassen.
Treppe und Geländer am Rundwan-
derweg 4, Ecke Zubringerweg 22

Meine Weckrufe an den Bürger-
meister (Mail vom 3. 7. 2020) und 
an den Magistrat (Mail vom 4. 
10.2020) bezüglich des schadhaf-
ten Treppenaufgangs, versehen mit 
entsprechendem Bildmaterial und 
mit der Bitte, sich um diese Gefah-
renstelle zu kümmern, blieben leider 
unerhört. Wohl dem, der einen guten 
Schlaf hat!

Nachdem sich nun alle Parteien in 
Ihren Wahl-Programmen für den 
Erhalt und den Ausbau des Ge-
sundheits- und Tourismusstandorts 
Bad Orb ausgesprochen haben, 
dürfte auch der Dornröschenschlaf 
der Verantwortlichen bald zu Ende 
gehen und sich eine Aufbruchstim-
mung breit machen. Erste Reaktio-
nen waren schon zu spüren und es 
bleibt zu hoffen, dass sich bald ein 
weiterer „Runder Tisch“ bildet, der 
die Interessen der Spaziergänger, 
Wanderer, Jogger, Hundehalter und 
Naturliebhaber in den Focus nimmt. 
Ich befürchte allerdings, dass dies 
erst geschehen wird, wenn die üb-
rigen Täler unser schönen Kurstadt 
Bad Orb einschließlich der Kuppen, 
Küppel und Berge mit FLOWTRAILS 
für das „SANFTE MOUNTAINBIKEN“ 
ausgestattet sind.
Bis dahin gilt es abzuwarten oder 

... hier schreibt 
die Leserin ...

Bad Orb wird (endlich auch) 
Vorlesestadt! - wie klingt das??
Jedes Jahr im November setzt ein 
Aktionstag ein öffentliches Zeichen 
für die Bedeutung des Vorlesens und 
begeistert Kinder und Erwachsene 
für Geschichten. Die Aktion begann 
vor knapp 20 Jahren mit ca. 2.000 
Vorlesern und Vorleserinnen und 
inzwischen sind über 700.000 da-
bei!! In diesem Jahr findet am 11. 
November 2021 zum 18. Mal der 
Bundesdeutsche Vorlesetag statt,  
organisiert von 
„Die ZEIT, Stiftung Lesen und Deut-
sche Bahn Stiftung“. 
Leider war Bad Orb noch nie dabei. 
Wollen wir das nicht ändern? Und 
das Mitmachen ist ganz einfach: 
Jeder in Bad Orb, der Spaß am 

Vorlesen hat, „schnappt“ sich eine 
Geschichte und liest anderen etwas 
vor! Zum Beispiel ein Märchen der 
Gebr. Grimm für die kleinen Zuhörer, 
aber auch andere Themen sind will-
kommen. Das wird auch die Presse 
freuen, die natürlich dabei sein wird.
Die Träger von Kitas, Schulen, The-
ater (Peter von Orb), Bibliotheken, 
Buchhandlungen, Kureinrichtungen 
usw., die die Bedeutung des Vorle-
sens erkannt haben und die Bad Orb 
gern helfen möchten, auch eine Vor-
lesestadt zu werden, bitte ich, mich 
möglichst umgehend anzusprechen. 
Denn bis 1. August 2021 können wir 
uns bei der Stiftung Lesen anmelden. 
Bitte rufen Sie mich an unter 0173 
3139707 oder melden Sie sich bei 
mir schriftlich: ina.klose45@gmx.de.

Dipl.-Autorin Christina Klose, 
Bad Orb

nach dem Motto: Machen und statt 
Meckern selbst anpacken. Die Bänke 
auf dem Zubringerweg bis zum Ha-
selweiher würde ich freischneiden, 
vorausgesetzt, ein bereits ausge-
schlafener Mitarbeiter der Stadt gibt 
mir die Erlaubnis.“
Helmut Weimer, Bad Orb
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Tierheim Gelnhausen:
HEXE: Zutrauliche 
Einzelgänger-Miez
Gelnhausen (cj). „Hexe“ kam im 
Mai als Fund-Katze ins Tierheim 
Gelnhausen. 
Sie ist wahr-
s c h e i n l i c h 
e ine Türk i -
sche Angora-
Mix mittleren 
Alters und ist 
kastriert.
H e x e  i s t 
hübsch, aber speziell und ihr 
Name kommt nicht von ungefähr. 
Im Umgang mit Menschen ist sie 
ganz wunderbar! Jedoch nicht bei 
anderen Katzen und Hunden. Die 
mag sie nämlich gar nicht!
Die zukünftigen Nachbarn von 
Hexe sollten auf die neugierige 
Dame gut vorbereitet werden, denn 
es kann durchaus vorkommen, 
dass sie einfach mal aus Versehen 
in eine fremde Wohnung rein läuft. 

Ein Mehrfamilienhaus als Wohn-
umfeld scheidet somit aus.

Wir wünschen uns für sie eine 
ländliche Gegend, wo so etwas 
mal passieren kann, ohne dass es 
dann Ärger gibt. Da Hexe andere 
Katzen nicht mag, kann es auch 
vorkommen, dass Konflikte mit 
Nachbarskatzen entstehen. Darauf 
sollte man gefasst sein und sich 
überlegen, ob sie wirklich in das 
Zuhause passt.

Am allerbesten für Hexe wäre eine 
Wohnungshaltung mit einem gesi-
cherten Außengehege.
Wir würden uns sehr freuen, auf 
diesem Wege das passende Zuhau-
se für Hexe zu finden.“

Kontakt:
Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37
63571 Gelnhausen
Tel.: 06051-2550
webmaster@tierheim-gelnhausen.
de
https://tierheim-gelnhausen.org/

Über die vielen Glückwünsche, Blumen und zahlreichen Geschenke haben wir uns sehr 
gefreut. Dafür sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, von Herzen DANKE.

Marie Breitwieser

Marcel Frank

Max Frank

Marc Göddert

Tim Hessberger

DANKSAGUNG ZUR KONFIRMATION
in der Martin-Luther-Kirche am 13. Juni 2021

Matheo Holzmann

Lennart Ochmann

Nevio Reinert

Denis Schneider

Kira Wolf

Für die Begleitung durch diese be-
sondere Konfirmandenzeit, möchten 
wir uns herzlich bei Herrn Pfarrer 
Günter Kaltschnee bedanken.

Vom 19. bis 30. Juli:
Heute ein Prinz, 
morgen eine
Superheldin
Bad Orb (jb). Die Sommerferi-
enbetreuung in PANAMA findet in 
den ersten beiden Wochen vom 
19. bis 30. Juli statt, teilt das Be-
treuungsteam vom Förderverein der 
Martinus-Schule mit. Jörg Brauk-
mann: „Dieses Mal dreht sich bei uns 
alles um‘s Verkleiden, das Schlüpfen 
in neue Rollen, das Theaterspielen 
und viel Spaß. Ebenso sind auch klei-
ne Sommerausflüge geplant.“ In der 
ersten Woche ist die Betreuungszeit 
wählbar von 7:30 bis 13:30 Uhr 
oder 7:30 bis 16 Uhr. Die zweite 
Woche beginnt ebenfalls um 7:30 
Uhr und endet um 13:30 Uhr. An-
meldungen finden Interessierte auf 
der Homepage https://foerderver-
einmartinusschule.wordpress.com/ 
oder im PANAMA-Raum.
Wer in der zweiten Ferienwo-
che eine längere Betreuungszeit 
braucht, kann sein Kind in der Kin-
derinitiative in Bad Orb anmelden. 
Dort geht es von 13 bis 17 Uhr auf 
dem Abenteuerspielplatz der Kin-
derinitiative zum Hüttenbauen. Die 
Telefonnummer der Kinderinitiative 
ist 06052 2812. Dort gibt es weitere 
Infos. Auch das Panama-Team steht 
bei Fragen unter der mobil 0171 
9871398 gerne zur Verfügung.

Bad Soden-Salmünster (bs). Die 
Teilnehmenden der Naturpark-
Exkursion am Sonntag, 4. Juli, dür-
fen sich faszinieren lassen von den 

zahlreichen Gattungen der Bäume 
und Sträucher. Sie lernen nicht nur 
die Eiche von der Buche, sondern 
auch die verschiedenen Eichen-, 

Buchen- und Ahornarten voneinan-
der zu unterscheiden. Treffpunkt ist 
um 9.30 Uhr auf dem Zentralpark-
platz am Golfplatz in Alsberg (Bad 
Soden-Salmünster). Die Führung 
dauert 2,5 Stunden und ist für 
Kinder geeignet. Teilnahme: drei 

Euro pro Person. Sofern vorhanden, 
Lupe und Fernglas mitbringen. 
Anmeldungen an Naturparkführer 
Jockel Fahlteich, 0160 6588215, 
oder die Naturpark-Geschäftsstelle 
in Burgjoß, 06059 906783, info@
naturpark-hessischer-spessart.de. 

Am Sonntag, 4. Juli, Start in Alsberg: 
Bäume und Sträucher erkennen

Laufen für den guten Zweck:Laufen für den guten Zweck:

SSpendenaktion für Gelnhäuser Tierheimpendenaktion für Gelnhäuser Tierheim
Die Tierheime brauchen Hilfe – Das Die Tierheime brauchen Hilfe – Das Tierheim in GelnhausenTierheim in Gelnhausen und das und das

Projekt Projekt „Jakobsweg auf dem Laufband“„Jakobsweg auf dem Laufband“ machen auf die durch die  machen auf die durch die 
Corona-Auswirkungen verschlimmerte Situation in den Tierheimen Corona-Auswirkungen verschlimmerte Situation in den Tierheimen 

aufmerksam! Gemeinsam rufen Sie dazu auf, die derzeit von abgegebenenaufmerksam! Gemeinsam rufen Sie dazu auf, die derzeit von abgegebenen  
Tieren überlaufenen Einrichtungen aktiv zu unterstützen.Tieren überlaufenen Einrichtungen aktiv zu unterstützen.

Auch Sie können helfen! Spenden Sie hier:Auch Sie können helfen! Spenden Sie hier:
https://tierheim-gelnhausen.org/https://tierheim-gelnhausen.org/

unterstuetzen-und-spenden/unterstuetzen-und-spenden/
Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:

www.mein-blaettche.dewww.mein-blaettche.de
www.walkmaen.dewww.walkmaen.de
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NACHLESE ZUM MEIN BLÄTTCHE–FOTOWETTBEWERB: 
Als Nachlese zum Fotowettbewerb in der vergangenen Blättche-Ausgabe 
folgen heute abschließend drei Motive, die uns erst nach Einsendeschluss 
erreichten. Es handelt sich dabei um zwei Werke von Matthias Bergfeld (Bad 
Orb, beide links) sowie von Denise Grillwitzer (Aufenau).
Wir danken allen TeilnehmerInnen für ihr Engagement. 

Bad Orb (kl). Gute Nachrichten 
für Wellnessfreunde: die Toskana 
Therme und das Hotel an der Ther-
me Bad Orb öffnen am Donnerstag, 
24. Juni, nach über sieben Monaten 
Corona-Schließzeit ihre Türen für 
Hotelgäste und Tagesbesucher. Die 
Gäste profitieren dabei sowohl in 
der Therme als auch im Hotel von 
allen Angeboten und Annehmlich-
keiten, wobei diese stets in Einklang 
mit den verordneten Hygienemaß-
nahmen stehen.
So gelten in der Toskana Therme die 
regulären Öffnungszeiten (Sonntag 
bis Freitag von 10 bis 22 Uhr, Sams-
tag von 10 bis 23 Uhr). Außerdem 
können alle Bade- und Saunabe-
reiche genutzt werden. Besonderes 
Highlight dort ist das neu gestaltete 
Dampfbad, das mit Farbilluminatio-
nen auf einer Dampfkugel aufwar-
tet. Das Dampfbad musste bei der 

Wiedereröffnung im vergangenen 
Herbst noch geschlossen bleiben. 
Derartige Einschränkungen gelten 
in diesem Sommer nicht.
Der direkt an die Therme angren-
zende Wellnesspark hat täglich in 
der Zeit von 10 bis 18 Uhr geöffnet 
und bietet sowohl Hotelgästen als 
auch Tagesbesuchern das volle 
Angebot mit Massagen, Wellness-
zeremonien und Kosmetikbehand-
lungen an. Eine rechtzeitige Reser-
vierung vorab wird ausdrücklich 
empfohlen. Dies geht entweder per 
E-Mail an Wellnesspark@toskana-
therme.de oder telefonisch unter 
06052-9289950.
Auch im Hotel an der Therme gibt 
es Neuerungen. So wurden im Sinne 
der Nachhaltigkeit die Minibars in 
den Zimmern durch Maxibars auf 
den Fluren ersetzt. Diese enthalten 
Wasser, Säfte und Softdrinks. Au-

ßerdem stehen in der Tiefgarage 
zwei Ladesäulen für Elektroautos 
zur kostenpflichtigen Nutzung zur 
Verfügung. Das im September 2020 
neu eingeführte gastronomische 
Konzept der „Toskana Kulinarik“ 
wird weitergeführt.
„Das lange Warten hat ein Ende! 
Endlich dürfen wir wieder das tun, 
was wir am besten können: unseren 
Gästen die unbeschwerte Auszeit 
zu schenken, die sie gerade nach 
den letzten Monaten verdienen. 
Unser Team ist hochmotiviert und 
wir können es kaum abwarten, wie-
der durchzustarten,“ kommentiert 
Residence Managerin Ilka Pavlovic.
Der Wiedereröffnungstermin für 
Therme und Hotel wurde so ge-
wählt, dass sich der Main-Kinzig-
Kreis zu diesem Zeitpunkt besten-

falls in Öffnungsstufe zwei befindet. 
Das Hotel an der Therme dürfte 
dann zu 75 Prozent ausgelastet 
werden. Außerdem bestünde für 
Gäste die Pflicht des negativen 
Testnachweises bei Anreise sowie 
weiteren negativen Testungen aller 
zwei Tage bei einer Aufenthalts-
dauer von mehr als sieben Tagen. 
Geimpfte und Genesene mit einem 
entsprechenden Nachweis sind von 
der Testpflicht befreit. In der Toskana 
Therme bestünde keine Testpflicht, 
jedoch die Notwendigkeit einer Ter-
minvereinbarung, die an der Kasse 
vor Ort durchgeführt werden kann. 
Sowohl in der Therme als auch im 
Hotel ist die Kontaktdatenerfassung 
der Gäste Pflicht. Dazu vertrauen 
die beiden Unternehmen auf die 
Luca-App.

Am Donnerstag, 24. Juni, endet die Corona-Pause
Toskana Therme und Hotel an 
der Therme öffnen ihre Türen

Verlassene Gewächshäuser bei 
Schloss Ramholz, – von Denise 

Grillwitzer

„Liebe auf Abstand“ (links oben) und 
„Stufe für Stufe“ (links unten), beide 
von Matthias Bergfeld



26. Juni 2021 Seite 7Mein Blättche Nr. 657

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Genießen sie Ihre Auszeit auf unserer Außenterrasse

mit dem schönsten Blick über das Bad Orber Tal.

Hotel – Café – Restaurant 

Wir freuen uns auf Sie, Ihre Familie Weisbecker
Würzburger Straße 117, Bad Orb, Tel.: 06052 2475

Ergebnisse nach 24 Std.
PCR-Tests
für Selbstzahler
Wächtersbach (DRK/rw). Die DRK-
Schnelltestzentren in Wächtersbach 
und Schlüchtern bieten einen neuen 
Service: Für einige Urlaubsreisen 
werden derzeit PCR-Tests benötigt. 
Rechtzeitig zu Beginn der Urlaubs-
saison bietet der DRK Kreisverband 
Gelnhausen-Schlüchtern in seinen 
Schnelltestzentren in Wächtersbach 
und Schlüchtern zu bestimmten 
Zeiten PCR-Tests für Selbstzahler 
an. Im Zentrum Wächtersbach auf 
dem Messegelände (Main-Kinzig-
Straße 31) ist das Montag, Mittwoch 
und Freitag von 8 bis 12.30 Uhr 
möglich, im Zentrum Schlüchtern 
(Breitenbacher Straße 9) Dienstag 
und Donnerstag von 12.30 bis 16 
Uhr. Der Test kostet 89,- Euro, die 
Bezahlung erfolgt vorab über Pay-
pal. Eine Barzahlung im Testzentrum 
ist nicht möglich. 
Wer sich testen lassen möchte, 
kann über die Internetseite www.
drk-gelnhausen-schluechtern oder 
über https://www.etermin.net/
drkpcr einen Termin vereinbaren. 
Die Abwicklung ist einfach, die Ter-
minbestätigung kann ausgedruckt 
und ins Schnelltestzentrum mit-
genommen werden. Das Ergebnis 
des Tests liegt innerhalb von 24 
Stunden vor und kann über einen 
QR-Code ausgelesen werden. Die 
dann vorliegende Bescheinigung ist 
international anerkannt und kann in 
die Corona Warn App eingelesen 
werden.

LIVE-Konzert am 3. Juli
Paddy Goes
To Gelnhausen
Gelnhausen (GN/ew). Im Rahmen 
der Reihe „Live im Museumshof“ 
begeistert am Samstag, 3. Juli, ab 
19 Uhr Paddy Schmidt sein Publi-

kum im Hof 
des Gelnhäu-
ser Museums 
(Stadtschrei-
berei 3, am 
Obermarkt). 
De r  F ron t-
mann der be-
kannten Irish-
F o l k - B a n d 
„Paddy Goes 
To Holyhead“, 
ist nicht nur 

ein charismatischer Sänger, sondern 
auch ein hervorragender Mundhar-
monikaspieler. Aber Paddy Schmidt 
unterhält bei seinen Solo-Auftritten 
nicht nur bestens mit seiner vorzüg-
lichen Musikauswahl, sondern auch 
mit seinen Ansagen.
Ein Mann, eine Gitarre, eine Bühne 
und viele Mundharmonikas. Mehr 
braucht es nicht für einen magi-
schen Abend im Hof des Museums.

Es gibt einen Getränkeverkauf vor 
Ort, allerdings Sekt und Wein nur 
flaschenweise; es wird deshalb ge-
beten, Gläser selbst mitzubringen. 
Bier und Apfelwein sind ebenfalls 
erhältlich und natürlich nichtalko-
holische Getränke. Speisen werden 
nicht angeboten, allerdings dürfen 
sich die Gäste gerne eine Brotzeit 
mitbringen. Karten gibt es nur im 
Vorverkauf bei der Tourist-Infor-
mation, Telefon 06051 830-300 
(Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
10 Uhr bis 16.30 Uhr; Samstag und 
Sonntag 13 Uhr bis 16 Uhr; Kon-
taktdatenerfassung über Luca-App 
möglich) oder im Webshop unter 
www.gelnhausen.de zum Preis von 
je 12,- Euro.
Interessierte sollten beachten, dass 
der Eintritt zum Konzert nur mit 
einem aktuellen negativen Corona-
Schnelltest (kein Selbsttest; nicht 
älter als 24 Stunden) oder für Zwei-
fach-Geimpfte (Nachweis Impfpass) 

und Genesene mit entsprechendem 
Nachweis möglich ist.

Foto: Paddy Schmidt gibt ein Live-
Konzert im Museumshof. 
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WOHNUNGSMARKT

Bad Orb, Wohnung zu ver-
mieten: 82 m2, 3 Zi., 2. Eta-
ge, Bad, PKW-Abstellpl., keine 
Haustiere. Ab sofort beziehbar. 
EUR 860,- KM + EUR 250,- NK; 
EUR 1.110,- gesamt, EUR 2.500,- 
KT, EUR 30,- Miete für PKW-
Stellplatz. Mobil: 0157 58752635.

Gepflegte Wohnung im 
Jossgrund, zum 1. 8. zu ver-
mieten: 2-Zi.-Whg., Kü., Bad, 
Terr., Keller, 70 m2, EBK, Park-
platz, Miete: EUR 365,-, NK + 
Kaution. Mobil: 0175 5806697.

Gesucht in Bad Orb + 50 
km Umgebung: ca. 1.000 
- 1.500 m2 Lager – Hallenflä-
che nutzbar für Schwerlastrega-
le mit angrenzender 250 – 400 m2 
Büro- und Sozialfläche (Küche, 
Dusche, Umkleide). Ansprech-
partner: Uwe Vonderlind, 
Tel.: 0171 3672176.

SONSTIGES
Urlaubszeit / Ferienzeit, 
2 Klappfahrräder, gebr., EUR 
600,- zu verkaufen.
Mobil: 0157 31048188.

Wiese am Bad Orber Hasen-
pflug (oberhalb Lindenhof) 
2-3x pro Jahr zu mähen.
Ca. 19a. Aufsitz- oder Balken-
rasenmäher wären gut. Bitte 
melden. Tel.: 06052 919609.

Anfang 70 J., weiblich:
Wer hat Interesse an Spazier-
gängen, Essen & Kaffee trinken 
gehen oder wenn wieder mögl. 
Veranstaltungen zu besuchen?
Mob.: 0151 70134947.

Ich suche in Bad Orb 2x  
pro Woche, vormittags, für 
jeweils 6 Std. eine zuver-
lässige Haushälterin, die 
sich um die Reinigung unseres 
Hauses  kümmert, Fenster putzt, 
bügelt, Papier/Altglas entsorgt 

und sich im Sommer um kleinere 
Gartenarbeiten kümmert.
Mobil: 0173 2197811.

Putzhilfe für alle 2 Wochen 
für 2 Stunden gesucht.
Ich bin 2x geimpft.
Tel.: 06052 919609.

Bad Orb, Küchenhilfe für 
Gaststätte gesucht, auf Mini-
job-Basis. Tel.: 06052 2475.

Gartengrundstück, ca 300 
m2, mit Obstbäumen, nähe 
Großturnhalle in Bad Orb, zu 
verpachten. Tel.: 06052 4806.

Ich erledige Arbeit Rund ums Haus (nur in Bad Orb)
10,- Tel: 06052/9195032

 PhysiotherapiePhysiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Sympathikus-Therapie • Lymphdrainage
Krankengymnastik • Bobath-Therapie • Massage

CMD und NEU • Atemtherapie und PNF
Unsere Physiotherapeutin MARTINA SPIEL-
VOGEL ist unter anderem ausgebildet für Pro-
priozeptive Neuromuskuläre Fazilitation (PNF). 
Was ist PNF und wofür wird sie eingesetzt?
Jede Behandlung orientiert sich am ganzen 
Menschen. Jeder Mensch verfügt über moto-
rische Reserven. Diese motorischen Reserven 
lassen sich durch geeignete intensive Fazilitati-
onen und Training mobilisieren. Wichtig ist eine 
positive Grundeinstellung, wobei der Patient 

immer gefordert wird, das Ziel zu erreichen, das er sich wünscht. 
Oberstes Behandlungsziel ist es, eine optimale Funktionsfähigkeit der 
betroffenen Körperregion zu erreichen und dem Patienten optimale 
Voraussetzungen für den Alltag zu schaffen.
Für wen ist PNF geeigent? Das PNF-Konzept bezieht sich haupt-
sächlich auf neurologische Patienten (z.B. Schlaganfall, MS, Parkinson 
etc.). Aber auch in der Orthopädie lassen sich Elemente aus dem PNF-
Konzept integrieren.

Birkenallee 2a • 63619 Bad Orb
 Tel.: 06052 8092446 Fax: 06052 8092448 Mail: j@mail-hartmann.de

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 7,50 EUR, jede Zeile plus: 2,- EUR
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de sowie unter 06052 3405
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Biebergemünd (ab). Die Harmo-
nie-Chöre Biebergemünd starten 
aufgrund der sinkenden Corona-
Inzidenzzahlen wieder im Freien 
mit den Chorproben. Der gemischte 
Chor „VielHarmonie“ als auch der 
Männerchor trafen sich bereits zu 
ersten Proben. Die „VielHarmonie“ 
trifft sich künftig immer montags, 
um 19.30 Uhr am Bürgerhaus 
Biebergemünd, der Männerchor 
donnerstags, ebenfalls um 19.30 
Uhr am Bürgerhaus.

Beide Chöre treffen sich im Bürgerhaus
Nach langer Pause: Probenstart
der Harmonie-Chöre Biebergemünd

Beide Chorproben erfolgen natür-
lich unter Beachtung eines Hygiene-
Konzeptes.
Zu den Zusammenkünften sind 
natürlich auch neue Stimmen gerne 
eingeladen, um den Chorgesang in 
netter Runde zu erleben. Archiv-Bild 
(2019): Andreas Bräuning

Werte Natur- und Wanderfreunde,
Nutzen Sie den „Aufbruch“, entdecken Sie reizvolle 
Momente, die Tiefen des wunderschönen Spessarts, bei 
interessanten und erholsamen Wanderungen !
Werden Sie Mitglied beim „Spessartbund Ortsgruppe Bad 
Orb“. Sichern Sie sich noch durch ihre Mitgliedschaft den 
alten Jahresbeitrag (p. P.) von nur 20,- Euro. 

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Angebot JuniAngebot Juni

3 Hosen 
(gereinigt) 12,90 €
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Wächtersbach / Aufenau (MKK/

der Strecke, damit nicht nur Wander-
lust, sondern auch Durst und Hunger 
bestens gestillt werden können. Diese 
Idee wurde hier in Aufenau mit der 
Unterstützung von Liane und Wolfgang 

Krämer optimal umgesetzt. Sie gestat-
ten zudem, dass Wanderer den zum 
Landgasthof gehörenden Parkplatz 
nutzen“, so die Erste Kreisbeigeord-
nete.

„Ein Augenschmaus für Spazierwanderer“
Susanne Simmler freut sich über neue 
„Aufenauer Berg- und Tal-Spur“

Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler (Mitte) gemeinsam mit Nikolai 
Kailing (links), Stadtmarketing der Stadt Wächtersbach, Bürgermeister 
Andreas Weiher (Zweiter von links), Fritz Dänner, Geschäftsführer des 
Naturparks Hessischer Spessart  (Dritter von rechts), Bernhard Mosbacher, 
Geschäftsführer der Spessart Tourismus und Marketing GmbH  (Dritter von 
rechts), sowie Liane Krämer (Dritte von links) und Wolfgang Krämer (Zweiter 
von rechts), Inhaber des Landgasthofs „Zur Quelle“.

Ein großartiger Tag
liegt hinter uns.
Wir bedanken uns für
die vielen Glückwünsche 
und Geschenke 
zu unserer Hochzeit.

Christiane 
    und Marcel

Bad Orb, im April 2021

jkm). Die neue Spessartspur in Au-
fenau ist ein Augenschmaus für Spa-
zierwanderer. Idyllische Dorfansichten, 
wogende Felder, satte Wiesen und 
schattiger Wald wechseln sich auf dem 
10,5 Kilometer langen Rundweg durch 
das Kinzigtal, hinauf zum Eisenberg 
und hinab in die Zelleraue ab. „Den 
Namen Berg- und Tal-Spur hat die 
Spessartspur bei Aufenau deshalb mit 
vollem Recht erhalten. Die abwechs-
lungsreiche Wanderstrecke erzählt 
davon, welche Vielfalt der hessische 
Spessart zu bieten hat“, sagte Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne Simmler, 
Vorsitzende des Zweckverbandes Na-
turpark Hessischer Spessart.
Im Gespräch mit Wächtersbachs Bür-
germeister Andreas Weiher und Fritz 
Dänner, Geschäftsführer des Natur-
parks Hessischer Spessart, Bernhard 
Mosbacher, Geschäftsführer der Spes-
sart Tourismus und Marketing GmbH, 
sowie Liane und Wolfgang Krämer, 
die gemeinsam den Landgasthof „Zur 
Quelle“ betreiben, erläuterte Simmler, 
was es mit den Spessartspuren auf 
sich hat. „Diese wunderbaren Wege 
sind aufgrund ihrer Länge von jeweils 
etwa vier bis zwölf Kilometern zum Spa-
zierwandern geeignet. Weite Strecken 
müssen nicht zurückgelegt werden, 
dafür sind die Touren so kurzweilig 
konzipiert, dass Wanderer ebenso 
intensive Erlebnisse haben, wie auf 
den Spessartfährten, die fast alle als 
Premiumwanderwege zertifiziert sind 
und sich als Tageswanderungen eig-
nen. Sie ergänzen den Spessartbogen 
mit seinen knapp 90 Kilometern ideal. 
Allen Strecken ist gemeinsam, dass 
sie unvergessliche Glücksmomente im 
zauberhaften Spessart bereit halten.“
Simmler freut besonders, dass die 
neue Spessartspur am Landgasthof 
der Familie Krämer beginnt und endet. 
„Das Konzept des Spazierwanderns 
umfasst immer auch Gastronomie an 
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Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 24. 6., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Fr., 25. 6., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 26. 6., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 27. 6., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 28. 6., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 29. 6., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 30. 6., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 1. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 2. 7., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 3. 7., 16 Uhr, Kinderkirche; 18 
Uhr, Vorabendmesse
So., 4. 7., 10.15 Uhr, Hl. Messe

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 18. Juli
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 27. 6., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 11. 7., Gottestdienst um 9.15 
Uhr
So., 18. 7., Gottesdienst um 9.15 
Uhr

Johanneskirche NEUDORF
Sa., 26. 6., ökumenischer Gottes-
dienst um 20 Uhr mit Johannesfeuer
So., 4. 7., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
So., 18. 7., Gottesdienst um 10.30 
Uhr

Emmauskirche KASSEL
So., 27. 6., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
So., 11. 7., Gottesdienst um 10.30 
Uhr

Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen. 

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 27. 6.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin E. Brockmeier
So., 4. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Prädikant H. Neeße
So., 11. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 18. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee

Wochenprogramm 5. bis 18. Juli  
(alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus

Kantorei: Mo., 5. 7.: 20 Uhr, 
Chorproben (bitte Hygieneregeln 
beachten)

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-

Alles hast du gern gegeben,
immer helfen war dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Gerhard Eiffert
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten danken
wir herzlich für die Anteilnahme, welche uns viel Kraft 
und Trost spendet.
Unser besonderer Dank gilt dem Team der
Hausarztpraxis Dr. Lohrey / Dr. Heine sowie dem
Pflegedienst Holzmann.

In liebevoller Erinnerung
Deine Ria
Beate und Ralf
Patrick und Irina mit Amalia und Milan
Jenny und Alan

* 10. 3. 1938
† 27. 5. 2021

Alle Kondulenzspenden lassen wir der Alzheimer-Forschung zukommen, 
um die Entwicklung von Therapiemöglichkeiten dieser Krankheit zu unterstützen.

Irene Engel
* 10. 2. 1924    † 14. 6. 2021

Für alle Angehörigen
Dr. Cornelia Handrack
Prof. Dr. Joachim Engel

Ein reiches Leben voller Liebe und Gottvertrauen hat ein sanftes Ende gefunden.
In Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung am Samstag, 3. Juli, 14 Uhr, 
Pfarrkirche St. Martin.

Seniorentreff mit Spiel: Di., 
6.7.: 9 Uhr (bitte Hygieneregeln 
beachten)
Bitte eigenes Gesangbuch und 
Mundschutz mitbringen.

schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen. Wir bitte diese zu 
beachten. Danke “

Mi., 30. 6., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 3. 7., 18 Uhr Gottesdienst mit 
Dr. Hermann Gschwandtner
Mi., 7. 7., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 10. 7., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Diplomtheologe Bernd Schneider
Mi., 14. 7., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 17. 7., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Alexander Subkowski
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16. bis 24. Juli 2021
in der 

Altstadt 
von Bad Orb

Shoppen mit Kunst
und Kultur,

für Momente,
die zählen

Sinntal / Main-Kinzig (bs). Im 
Rahmen der Wanderungen „Spes-
sartbogen in Raten“ bieten die 
Naturparkführer Michael und Inge 
Stange (Bad Orb) ein besonderes 
Erlebnis an: Die acht Kilometer 
lange Wanderung am Samstag, 
26. Juni, startet um 17 Uhr am 
Parkplatz des Willingsgrundweihers 
bei Breunings. Dort begibt sich die 

Abendwanderung am Sonntag, 26. Juni 
Naturerlebnis „Spessartbogen in Raten“

Wandergruppe auf den Premium-
wanderweg Spessartbogen mit herr-
lichen Blicken in die Rhön und Infos 
zur Natur am Wegesrand. Anfahrt 
über Sinntal-Breunings und dort der 
Beschilderung Biberlehrpfad folgen. 
Dauer drei bis vier Stunden, Teil-
nahmegebühr fünf Euro pro Person. 
Anmeldung erforderlich bei Inge 
und Michael Stange, 06052 5428. 


